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Vorwort 
 

Hiermit wird zu den Heften Nr. 22 „Volmershoven-Heidgen“ der Teil II mit einer 

Materialsammlung von Dokumenten zur Ortsgeschichte von Volmershoven und Heidgen 

vorgelegt. Diese Sammlung soll insbesondere der Archivierung und dem Erhalt dieser 

Arbeiten dienen. Sie werden im Einzelnen nicht speziell ausgewertet, da sie überwiegend 

selbsterklärend sind. 

 

Mein besonderer Dank gilt, u. a. Herrn Johannes Broch, Herrn Timo Schüller und Frau 

Annemie Stammen für ihre verdienstvollen eigenen Beiträge und die Mithilfe bei der 

Beschaffung der Dokumente. 

 

 

Neben speziellen Arbeiten sind nachfolgend Festschriften für folgende Vereine, 

Vereinigungen von Volmershoven-Heidgen dokumentiert: 

 

Autorenteam (1948) Männer-Gesang-Verein „Eintracht“ Volmershoven-Heidgen 

1897 – 1948, Festbuch zum 50 jährigen Jubelfest am 7., 8. und 9. 

August 1948; 26 Seiten, davon etwa 11 Seiten Werbung 

 

Odenthal, Gottfried Festbuch zum 50 jährigen Jubelfest am 30 und 31. Juli 1955 

(1955)   Radfahr-Club „Germania“ Volmershoven-Heidgen 

 

Autorenteam (1996) SC Volmershoven-Heidgen 1921 e. V. 

Festschrift zum 75-jährigen Vereinsjubiläum 1996, 48 Seiten; 

 

Autorenteam (1997) Männergesangverein Eintracht 1897 Volmershoven-Heidgen; 

Festschrift zum 100-jährigen Vereinsjubiläum am 14./15. Juni 1997, 

Volmershoven-Heidgen, 1997; 

 

Autorenteam (2000) Kindergarten „Purzelbaum“; 

Festschrift zum 25-jährigen Bestehen des Kindergartengebäudes 

2000; Volmershoven-Heidgen; 2000 

 

Autorenteam (2002) Damenkomitee Herzblättchen Volmershoven-Heidgen e. V.; 

50 Jahre Herzblättchen, Festschrift zum 50-jährigen Vereinsjubiläum, 

Volmershoven-Heidgen, 2002; 

 

Autorenteam (2005) 50 Jahre Kirchengemeinde St. Mariä Hilf Volmershoven-Heidgen

   (1955 – 2005) 

   Festschrift; Redaktion: Irene Coulon, Karoline Gasteier, Irmgard 

   Paßmann, Rita Reitz-Burbach, Margarete Schwindt, Dieter Viehmann;

   Sept. 2005; 79 Seiten. 

 

 

Ein Anspruch auf Vollständigkeit wird nicht erhoben, insbesondere weil es sich hier 

überwiegend um eine selektive Materialsammlung handelt. 

Eventuelle sachliche Ungenauigkeiten und auch Schreibfehler sind unbeabsichtigt und leider 

nicht immer vermeidbar. 

(Stand: 31.08.2015) 
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Wählerverzeichnis von 1946 (?) – Kommunalwahlen 

Stimmbezirk II 
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Wahlwerbung 1964 
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Wahlwerbung 1979 
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Festschrift 

50 Jahre 

Kirchengemeinde St. Mariä Hilf 
Volmershoven-Heidgen 

(1955 – 2005) 
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Lanzen-Kreuze 
 

Aus dem Heft 3 Denkmäler in Witterschlick - Bestandsaufnahme und Einzelaspekte – 

von Dr. Klaus Trenkle; im Eigenverlag herausgegeben, Nov. 2006 / Rev. 2: Nov. 2008, ca. 

110 Seiten. 

 

 

Lanzenkreuz I. 

 

Kreuz mit vergoldetem Korpus (Lanzenkreuz I. mit Korpus; mit Jahreszahl 1903; 

Holz mit Metallbeschlägen) (Heerstraße, Richtung Heidgen, auf dem Gelände der Tongrube 

Deutsche Steinzeug AG). 

 

 

 
(Foto: Dr. Klaus Trenkle 04.11.2004) 

 

 

Am 04.02.1885 verunglückte der Landwirt Michael Lanzen von Witterschlick mit von einem 

Pferd oder von einem Ochsen gezogenen Wagen tödlich. Die Unglücksstelle soll im jetzigen 

alten Bruch liegen in der Verlängerung der Rheinbacher Straße [früher Bonner Straße] in 
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Heidgen. Am Unfallort wurde von seiner Frau Gertrud Lanzen geb. Trimborn und seinem 

Sohn Johannes Lanzen ein Gedenkkreuz aufgestellt. (Siehe Kartenausschnitt von 1893/95). 

Dieses Kreuz wurde 1903 erneuert und um 1940 an dem heutigen Ort neu aufgestellt. Bei 

dem Verunglückten handelte es sich um den im Pfarrarchiv Witterschlick genannten: Michael 

Lanzen, Landwirt, geb. am 18.11.1830, gest. am 04.02.1885. 

[Familie Lanzen wohnte früher in der Buschhovener Straße 8, heute wohnt dort Fam. Mader. 

Im Pfarrarchiv wird genannt u. a.: Lanzen, Johann, Landwirt, geb. bzw. getauft am 

06.06.1859)]  

 

 
 

Ausschnitt aus der Karte Godesberg Nr. 3097; Aufnahme 1895 

 

Auch in der Festschrift „50 Jahre Kirchengemeinde St. Mariä Hilf Volmershoven-Heidgen 

(1955 – 2005)“ wird von Frau Irene Coulon ausführlich über dieses Kreuz berichtet (S. 48, 

49). 

 

 

ROTHKEGEL berichtet in seinem Ortsfamilienbuch Witterschlick: 

 

<833> LANZEN Michael <829.6> 

*19.11.1830 Witterschlick    +04.02.1885 Witterschlick 

∞ S 03.09.1857 Oedekoven 

TRIMBORN Gertrud <1719.2> 

*15.10.1825 Witterschlick    +27.07.1902 Witterschlick 

 

1. Johann  *06.06.1859 Witterschlick  +24.02.1941 Kevelaer 

2. Maria  *15.06.1862 Witterschlick <939> +1933 Bonn 

∞ 1887 MENGDEN Christoph 

3. Sybilla  *15.01.1865 Witterschlick  +12.05.1926 Witterschlick 
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Lanzenkreuz II. 

 

Aussichtskreuz (Lanzenkreuz II. ohne Korpus) (Holz mit Standfuß aus Eisen; ca. 5 m 

hoch, am Hardtbergrand oberhalb des Klausenhäuschens, schräg unterhalb des 

Hundeübungsplatzes). 

 

 
(Foto: Dr. Klaus Trenkle 27.10.2005) 

Aussichtskreuz / Lanzenkreuz II. 

(ohne Korpus; ca. 5 Meter hoch, am Hardtbergrand oberhalb des Klausenhäuschens, schräg 

unterhalb des Hundeübungsplatzes) 

 

Das Kreuz steht wenig zugänglich und von Bäumen umwachsen schräg oberhalb des 

Klausenhäuschens unmittelbar auf der Höhe an der „Abbruchkante“. Es wurde aus 

Holzbalken (Kantenlänge etwa 15 cm) errichtet. Der Fuß des Kreuzes wird durch eine 

Eisenummantelung gehalten. 

Das Kreuz soll um 1920 oder etwas früher von dem Landwirt Johannes Lanzen (geb. bzw. 

getauft am 06.06.1859 in Witterschlick als Sohn des Landwirtes Michael Lanzen und seiner 

Ehefrau Gertrud geb. Trimborn aus Witterschlick) gestiftet worden sein. Johannes Lanzen 

wohnte in der Buschhovener Straße Nr. 8; er war nicht verheiratet. Zeitweise war die Witwe 

Maria Flott geb. Sieber (*05.11.1869 in Saarbrücken) bei ihm tätig. Er hat um 1935 seinen 

Hof an Hermann Lieberz [* 06.07.1908] verkauft und soll nach Kevelaer verzogen sein, wo er 

gestorben ist. 
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Flamme Heinz-Dieter Wegkreuze im Gemeindegebiet Alfter; 

(2014)    Herausgeber: Förderverein Haus der Alfterer Geschichte –  

Arbeitsgruppe Wegkreuze; 2014; 166Seiten; 

 

Auszug soweit Volmershoven-Heidgen betroffen 
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Festschrift des Männer-Gesang-Verein „Eintracht“ Volmershoven-Heidgen 

1897 - 1948 
(Kopie des Originals im Pfarrarchiv St. Lambertus Witterschlick) 
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Festbuch zum 50 jährigen Jubelfest am 30 und 31. Juli 1955 

Radfahr-Club „Germania“ Volmershoven-Heidgen 
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Festschrift zu 75-jährigen Vereinsjubiläum 1996 

SC Volmershoven-Heidgen 1921 e. V. 
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Kindergarten „Purzelbaum“ 

Festschrift von 2000 zum 25-jährigen Bestehen  

des Kindergartengebäudes; Volmershoven-Heidgen; 2000 
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Festschrift von 2002 

50 Jahre Herzblättchen 

Damenkomitee Herzblättchen Volmershoven-Heidgen 
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von Dr. Klaus Trenkle; im Eigenverlag herausgegeben, Aug. 2006 / Rev. 3: Aug. 

2013, ca. 135 Seiten. 
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Heft 3 Denkmäler in Witterschlick - Bestandsaufnahme und Einzelaspekte – von Dr. 
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Seiten. 
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